
KURZEXKURSIONEN IM SOMMER 2014 **  
 

ZUR LANDSCHAFTS- UND KULTURGESCHICHTE  VON  

MEISSNER  UND  UNTEREM  WERRATAL  (ESCHWEGE):  

EINE  REISE  IN  DIE  MITTE  DEUTSCHLANDS 
 

Themenschwerpunkte dieser Exkursion sind die naturgeo-

graphischen Strukturen des unteren Werratals und des 

Meißners, die Geschichte der hessisch-thüringischen 

Grenzregion sowie die innerhalb dieser Region aktuell be-

stehenden strukturellen und raumplanerischen Herausfor-

derungen.  
 

Leitung: Dr. W.W. Jungmann und Dr. A. Dorenkamp 

Termin: 12.07.2014 

Abfahrt: 07.00 h, Großsportfeld  

Kosten pro Person: 25 € 

Anmeldung: ab 29.04.2014 
 

VORBESPRECHUNGEN ZU EXKURSIONEN 2014 ** 
 

1) „WANDEREXKURSION  NÖRDLICHER  PFÄLZER  

WALD  UND  WEINSTRASSE“ 
 Leitung: Dr. W. W. Jungmann und A. Wollenteit  
 Termin: 01.05.-04.05.2014 
  Vorbesprechung: 29.04.2014, 17.00 h (Gr. Hörsaal) 
 
2) „THEMEN-  UND  KULTUREXKURSION  LEIPZIG IV: 

BUCH-  UND  MUSIKSTADT  LEIPZIG“  
 Leitung: Prof. Dr. Chr. Opp 
 Termin: 22.05.-25.05.2014 
 Vorbesprechung: 20.05.2014, 17.00 h (Gr. Hörsaal)  
 
3) „DIE  LANDSCHAFTEN  NORDWESTDEUTSCHLANDS 

ZWISCHEN  EMS,  WESER  UND  NORDSEESTRAND“ 
 Leitung: Dr. W. W. Jungmann 
 Termin: 15.06.-20.06.2014 
 Vorbesprechung: 10.06.2014, 17.00 h (Gr. Hörsaal)  
 
4) „DAS  SÜDLICHE  ZENTRALMASSIV  –  LAND  DER 

HÖHLEN  UND SCHLUCHTEN“  
 Leitung: Prof. Dr. A. Pletsch 
 Termin: 06.09.-17.09.2014 
    Vorbesprechung: 08.07.2014, 17.00 h (Gr. Hörsaal) 
  

** WICHTIGER HINWEIS 
 

 

Alle angegebenen Daten unter Vorbehalt. Detaillierte 
Programme und Anmeldeformulare zu den Exkursionen 
sind in der Geschäftsstelle und im Internet verfügbar. 
Weitere Informationen auf unserer Internetseite unter: 
http://www.uni-marburg.de/fb19/partner/mgg 

AKKREDITIERUNG 
 

Für geeignete Veranstaltungen wird beim Institut für Qua-

litätsentwicklung des Landesschulamtes Hessen die Ak-

kreditierung beantragt. Dies gilt insbesondere für Vor-

trags- und Exkursionsveranstaltungen. Nähere Angaben 

hierzu auf Rückfrage bzw. auf den Webseiten des Landes-

schulamtes Hessen unter http://www.iq.hessen.de/ bzw. 

https://akkreditierung.hessen.de 
 

WICHTIGE BITTE IN EIGENER SACHE 
 

Sollten sich Ihre persönlichen Angaben, also postali-

sche Adresse, Telefonnummer, Bankverbindung, E-

Mail etc. ändern, so setzen Sie uns davon bitte umgehend 

in Kenntnis. Falls uns Ihre E-Mail-Anschrift noch nicht 

vorliegt, bitten wir dringend um deren Mitteilung. Das er-

leichtert die Kontaktaufnahme und hat für Sie den Vorteil 

einer laufenden aktuellen Information. Die Adressen wer-

den als Sammelbezeichnung zusammengefasst und sind 

für Unbefugte nicht identifizierbar. Schicken Sie einfach 

eine Nachricht, in der Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis 

bekunden, in den Verteiler aufgenommen zu werden, an: 

mgg.info@geo.uni-marburg.de 
 

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND DER MGG 
 

1. Vorsitzender:  
    Dr. W. W. Jungmann, Tel. 06421/ 2824256  
 E-mail: mgg.vorsitzender@geo.uni-marburg.de 
2. Vorsitzender:  
    Prof. Dr. Chr. Opp, Tel. 06421/2824254  
 E-mail: opp@geo.uni-marburg.de 
Kassenführerin: 
     E. Pletsch, Tel. 06421/2824312  
 E-mail: mgg.info@geo.uni-marburg.de 
Schriftführer:  
 Dr. A. Dorenkamp, Tel. 06421/2824320  
     E-mail: mgg.schriftfuehrer@geo.uni-marburg.de 
 

Weitere Mitglieder des Vorstands  

 PD Dr. S. Harnischmacher,  

 (stefan.harnischmacher@geo.uni-marburg.de) 

 StD O. Koberstein, (mail@okoberstein.de) 

 OStR i.R. H. Loose, (hloose@iesy.net) 

 Prof. Dr. P. Masberg, (masberg@geo.uni-marburg.de) 

 Prof. Dr. M. Paal, (paal@geo.uni-marburg.de) 

 S. Worm, (worm@students.uni-marburg.de) 
 

Allgemeiner Geschäftsbereich:  
 E. Pletsch, Tel. 06421/2824312, Fax: 06421/2828950 

 E-mail: mgg.info@geo.uni-marburg.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



VORTRAGSREIHE: „ABENTEUER FORSCHUNG IM 

21. JAHRHUNDERT – MARBURGER GEOGRAPHEN 

AUF EXPEDITIONSREISEN“ * 
 

 

Dienstag, den 22. April 2014 
Prof. Dr. G. Miehe (Marburg): „Geographische For-

schungsreisen im 21. Jahrhundert? Das unzeitgemäß 

Notwendige“ 

In der allgemeinen Wahrnehmung wird „Forschungsreise“ 

gewöhnlich mit der Entschleierung der Erde im 19. Jahr-

hundert in Verbindung gebracht. Entdeckerfreude, europä-

isch-christliches Sendungsbewusstsein, Zerstörung indi-

gener Strukturen und Erschließung neuer Märkte können 

Auslöser dieses Ferndrangs sein. Im Zeitalter hochauflö-

sender Satellitenbilder und durch „Google Earth“ ist das 

Bild der Erde für jedermann am Bildschirm verfügbar, 

Forschungsreisen sind also nicht mehr notwendig. An 

Beispielen jüngster Forschungsreisen, die nach Myanmar 

und in den Himalaya führten, wird die Notwendigkeit, die 

originale Begegnung mit den Gegenständen in der Natur 

und Landschaft zu erleben, aufgezeigt.  
 

Dienstag, den 20. Mai 2014 
Prof. Dr. Chr. Opp (Marburg): „Das Aralseesyndrom 

– Forschungen in Zentralasien und dem Iran“ 

Neben den Grundlagen des Aralseesyndroms werden vier 

Forschungsprojekte vorgestellt. Zwei Staubprojekte in 

Usbekistan, Turkmenistan und Kasachstan. Wasserquali-

täts- und Wasserquantitätsfragen am Zarafshon Fluss 

(Tadschikistan/Usbekistan) werden retrospektiv und pros-

pektiv betrachtet. Welche Bedeutung Böden und Sedimen-

ten für die Revitalisierung von Auwäldern zukommt, be-

leuchtet ein Projekt aus Nordwest-China. Dass auch der 

Urmiasee (Iran) vom Aralseesyndrom betroffen ist, zeigen 

Untersuchungen dort. 
 

Dienstag, den 10. Juni 2014 
Prof. Dr. J. Bendix (Marburg): „Auf den Spuren Alex-

ander von Humboldts – Aktuelle Forschungen im tro-

pischen Südamerika“  

Seine große Südamerikareise führte Alexander von Hum-

boldt durch die Hochanden Ecuadors und an die tropische 

Pazifikküste. Hier untersuchte er den dreidimensionalen 

Landschaftsaufbau mit den Schwerpunkten Klimatologie 

und Botanik sowie das Phänomen der kalten Meeresströ-

mung, heute auch als Humboldt- bzw. Perustrom bekannt. 

Angelehnt an seine Forschungen werden im Vortrag neue-

re Erkenntnisse zur andinen Klimatologie und Geoökolo-

gie im Bereich Südecuadors präsentiert, sowie Ergebnisse 

zur El Niño-Forschung, die eng mit dem Humboldtstrom 

verknüpft ist. 
  

Dienstag, den 24. Juni 2014 
Prof. Dr. T. Nauss (Marburg): „Kilimandscharo – 

ökosystemarer Wandel abseits des Gletschers“ 

Die schmelzenden Gletscher des Kilimandscharo sind zu 

einem Symbol für den weltweiten Klimawandel gewor-

den. Dabei ist der Kilimandscharo vor allem ein hochgra-

dig diverses und artenreiches Ökosystem mit enormen Hö-

hen- und Störungsgradienten. Wie sich dieses Ökosystem 

im Kontext des globalen Wandels entwickelt, ist das The-

ma einer DFG-Forschergruppe, deren Arbeit im Rahmen 

des Vortrags vorgestellt wird. 
 

DER „BESONDERE VORTRAG“ 
 

Dienstag, den 08. Juli 2014 
Dr. C. Meiborg (Marburg): „Elisabeth von Thüringen, 

Konrad von Marburg und der Deutsche Orden. Spu-

rensuche 2006 – 2012 an der Elisabethkirche in Mar-

burg“ 

In diesem Vortrag werden die wesentlichen Ergebnisse 

der verschiedenen Ausgrabungsphasen der letzten 6 Jahre 

vorgestellt. Die archäologischen Grabungsbefunde erhel-

len nicht nur die komplexe Struktur der Baugeschichte des 

Elisabethhospitals, der Elisabethkirche und des Deutschen 

Hauses bis 1809, sondern erlauben auch Rückschlüsse auf 

die gesellschaftlichen Verhältnisse zu Beginn des 13. Jh. 

sowie auf das Werden Marburgs zu einem der bedeutends-

ten Pilgerorte der Christenheit.  
 

NACHWUCHSFORUM DER MGG 
 

In unregelmäßiger Folge veranstaltet das „Nachwuchsfo-

rum“ der MGG Vortragsabende vorwiegend von studenti-

schen Mitgliedern oder Gästen. Das „Diaforum“ pflegt ei-

ne eigene Internetseite mit detaillierten Informationen un-

ter der Adresse: http://www.diaforum.org./ 
 

MARBURGER GEOGRAPHISCHE SCHRIFTEN  
 

Vorankündigung: 
 

Heft 147: Opp, C. & P. Chifflard (Hrsg.): “Wasser und 

Stofftransporte in Landschaften“ (Arbeitstitel). 

Voraussichtliche Fertigstellung: Ende 2014. 

Weitere Informationen zur Schriftenreihe auf unserer 

Webseite bzw. bei Frau E. Schmidt (Bibliothekarin), Tel. 

06421/2824268, Fax: 06421/2828950 oder per E-Mail un-

ter: ellen.schmidt@ub.uni-marburg.de 
 

JAHRBUCH DER MGG  
 

Das JAHRBUCH 2013 wird voraussichtlich im Laufe des 

SS 2014 vorliegen. Aus Kostengründen gilt für den Ver-

sand folgende Regelung: Studentische Mitglieder erhalten 

das Jahrbuch in der Bibliothek des Fachbereichs Geogra-

phie. Mitglieder aus dem Landkreis MR-BID werden ge-

beten, das Jahrbuch in der Geschäftsstelle abzuholen. Bei 

Nichtabholung innerhalb eines Jahres erlischt der An-

spruch. Sonstige Auswärtige Mitglieder erhalten das Jahr-

buch per Post, soweit sie es nicht direkt abholen. 
 

NEUER MGG-KLEINBUS  
 

Seit Anfang 2014 verfügt die MGG über einen neuen Ver-

einsbus. Es handelt sich um einen Ford Transit mit 8 Sitz-

plätzen (+ Fahrer) und ausreichend großem Kofferraum. 

Das Fahrzeug kann von Mitgliedern der MGG auf Antrag 

genutzt werden. Informationen über Nutzungsbedingun-

gen auf Anfrage in der Geschäftsstelle unter Tel. 06421 

2824312 oder E-Mail mgg.info@geo.uni-marburg.de. Die 

MGG dankt auch an dieser Stelle ausdrücklich der Firma 

MOBIL Sport- und Öffentlichkeitswerbung (Neustadt/  

Weinstraße) sowie allen Sponsoren für ihre Unterstützung. 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
________________ 

* Vorträge finden, wenn nicht anders vermerkt, jeweils pünkt-

lich um 18.30 Uhr im Großen Hörsaal des Geographischen 

Instituts, Deutschhausstraße 10 (Deutsches Haus neben der Eli-

sabethkirche) statt. Parkmöglichkeiten sind sehr begrenzt. Der 

Eintritt ist frei. Schulklassen bitte unbedingt vorher anmelden!  


